
 
Sitzungsauszug 
 
aus der 11. Sitzung 
des Planungsausschusses 
am Donnerstag, 11.05.2023 
 
 
 
2. Lebensgrundlage "Wasser" in bester Qualität und ausreichender 

Quantität für heute und die Zukunft sicherstellen 
Antrag der Gruppe Grün+ 

V-2023-22 

 

Beschluss: 
Der Verbandskammer wird empfohlen,  
1. den Ersetzungsantrag der Unabhängigen Gruppe, Drucksache Nr. V-2023-22/1 
    im Geschäftsgang zu belassen. 
2. dem Antrag der Gruppe Grün+, Drucksache Nr. V-2023-22, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zu 1.: Einstimmig 
Zu 2.: Annahme mit den Stimmen der Gruppen CDU, SPD und Grün+ 
          gegen die Stimmen der Unabhängigen Gruppe 
 
Protokollvermerke: 
1. 
Herr Vogt begründet den Antrag der Einforderung eines Berichts u.a. mit den drängenden 
Fragen einer fachlichen Begleitung zur reduzierten Verfügbarkeit des Trinkwassers als Faktor 
der Siedlungsentwicklung im Verbandsgebiet. Die Möglichkeiten durch das Metropolgesetz 
sollen ausgeschöpft werden. 
2. 
Herr Westedt erklärt für die Unabhängige Guppe, dass es sich beim Antrag formal um einen 
ersetzenden Hauptantrag handelt und begründet den Antrag u.a. damit, dass es sich beim 
Thema Wasser um einen wichtigen Faktor für die Entwicklung der Region handelt und 
beispielsweise die vorhandenen Konzepte der Wasserversorger vorgestellt werden sollten. 
3. 
Herr Böhn erklärt, dass die CDU-Gruppe dem Antrag der Gruppe Grün+ zustimmen wird und 
schlägt vor, den Antrag der Unabhängigen Gruppe zurückzustellen um zuerst die Grund-
satzfragen des weiteren Vorgehens zu klären. 
4. 
Herr Westedt erklärt, dass die Unabhängige Gruppe den Ersetzungsantrag im Geschäftsgang 
belässt und dem Antrag der Gruppe Grün+ aufgrund der Formulierung in Ziffer 1 nicht 
zustimmen wird. 
5. 
Herr Gerfelder erklärt, dass die SPD-Gruppe dem Antrag der Gruppe Grün+ zustimmt, um die 
Handlungsoptionen des Regionalverbandes zu klären. 
6. 
Herr Horn bezieht sich auf § 1 des Metropolgesetzes und informiert darüber, dass im 
Fachplan Wasserwirtschaft mit Hinweis auf das Metropolgesetz, der Regionalverband eine 
koordinierende Rolle wahrnimmt.  
 
 




